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Macht einfach kliiger.





FENG SHUI IM LERNZIMMER

· Vom Schreibtisch aus sollte die Tür im Blickfeld liegen, ideal ist eine feste Wand oder ein Kasten im Rücken. Auf keinen Fall sollten sich Türe oder Fenster im Rücken des Sitzenden befinden.

· Das Kinderzimmer sollte nach Möglichkeit klar in die Bereiche Schlafen, Spielen, Lernen gegliedert sein. Wenn es sich einrichten lässt, wäre ein eigenes Lernzimmer, das vielleicht von mehreren Kindern genutzt wird, sehr von Vorteil. 

· Elektrische Geräte nicht in der Nähe des Schlafplatzes aufstellen. Die Stromkreise für Kinderzimmer sollten immer mit einem Netzfreischalter ausgestattet sein, damit im Schlaf keine Belastung durch Elektrosmog gegeben ist. Um festzustellen, ob eine Belastung durch Handystrahlung vorliegt, kann der Elektrosmog gemessen werden. 

· Computer so auf dem Schreibtisch aufstellen, dass der Blick gerade – nicht schräg – auf den Bildschirm fällt. 

· Pflanzen und Luftbefeuchter beeinflussen das Klima positiv. Sind Pflanzen im Zimmer, sollte in der Nacht allerdings immer bei offenem (oder zumindest gekipptem) Fenster geschlafen werden.

· Fussböden und Möbel sollten aus Naturmaterialien gearbeitet sein, das gleiche gilt für die Wandfarben. 

· Grundsätzlich können an den Wänden alle Farben verwendet werden, wobei man das Zimmer nicht mit Farben „überladen“ sollte. Im Lern- und Schlafbereich empfehlen sich etwas ruhigere Farbtöne, im Spielbereich können die Wände  farbenfroher gestaltet werden. 

· Wichtig: Reduktion auf das Wesentliche. Oft ist man unkonzentriert, weil zu viele verschiedene Dinge da sind und die Entscheidung schwer fällt, womit man sich beschäftigen soll. Daher sollten auch alte Spiel- und Lernsachen regelmäßig ausgemustert werden. 
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